
DER DOMHERR. 35

ass mich als Sakristan dir dienen,

Herr Domdechant mit heiligen Mienen!

Hast manche Hora wohl versäumt,

Auf üppigem Lotterhett verträumt:

n der, die ich dir vor will grölen ,

Mein Pfäfflein, darfst du mir nicht fehlen!

Das Nass in deinem Weihehecken

Hat nicht getilgt der Sünden Flecken,

Doch meins hier soll mit Laug und Aschen

Dich Fettfleck aus der Kirchen waschen.
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